
Predigt Heilig Abend 2022 (V), 24. 12. 2022, 15:30 h Schönwalde Kirche, Martin Burmeister 

02,03 „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines 

Wohlgefallens.“  – Das Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, 14 (Luther 2017) 

Das ist der Predigttext für den Heiligen Abend 2022.                                         (V/neu) 

Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserm Vater, und dem Herrn Jesus Christus. 

So, Weihnachtszeit ist Spielezeit. Wir spielen jetzt zusammen. 

Wenn ich PING sage, antworten Sie alle zusammen – gemeinsam – PONG. 

Wir versuchen das mal: 

PING – [PONG] 

PING – [PONG] 

PING – [PONG] 

Wunderbar. So könnte das stundenlang weitergehen. 

Vor genau 50 Jahren, 1972, wurde die „Mutter aller Videospiele“ veröffentlicht: „Pong“. 

Schon wenige Jahre später mag die Konsole unter manchem Weihnachtsbaum gelegen haben. 

Die Grafik war simpel. Die Spielmöglichkeiten auch. 

Die Spielanleitung sagte schlicht: „Vermeide, den Ball zu verpassen, wenn du den Highscore 

erhöhen willst.“  

Ein Punkt bewegt sich auf dem Bildschirm und muß mit einem senkrechten Strich als 

Schläger getroffen werden. Der Spielgegner läßt zurückprallen, wenn es denn klappt. 

Die Legende geht, daß ein erster Prototyp zum Testen in einer Kneipe in Kalifornien 

zwischen all den Flippern aufgestellt wurde. Doch abends rief entnervt der Barkeeper bei der 

Firma an: Das Ding sei Mist, es sei schon kaputt.  

Die Kontrolle ergibt: Die Maschine war blockiert, weil der Münzspeicher schon voll war. 

Das Hin- und Herprallen eines Punktes suchtete also mächtig.  

Mehr als alle Flipper zusammen. 

Wir haben erleben derzeit auch, wie überall um und mit und durch uns PONG gespielt wird. 

Die Argumente prallen hin und her. 

Immer schneller beschleunigt sich der Abtausch und das Abprallen: 

PING – [PONG] 

PING – [PONG] 

PING – [PONG] 

Der Gaspreis sagt PING – [PONG] läßt der der Preisdeckel zurückprallen. 

Die Inflation sagt PING – [PONG] läßt die nächste Preisspirale zurückprallen. 

Unsere dauerhafte CO2-Produktion sagt PING – [PONG] prallt der Klimawandel zurück. 

Putins Krieg sagt PING – [PONG] prallt die ukrainische Abwehr zurück. 

Die Impfstoffe sagen PING – [PONG] prallt die nächste Virusvariante zurück. 

So war es auch damals. Wir haben das im Anspiel gesehen: 

Kaiser Augustus sagt PING – [PONG] prallt Herrmann der Cherusker zurück. 



Augustus sagt PING – [PONG] prallen Marc Anton und Klepoatra zurück. 

Kaiser Augustus sagt PING – [PONG] prallen die Gallier zurück. 

Aber der Highscore lügt nicht: 

Am Ende siegt immer Augustus.  

Er eskaliert – und gewinnt.  

Nun fordert er Lukas heraus. 

Die Weihnachstsgeschichte kann er so nicht stehen lassen. 

Augustus macht den Aufschlag. 

Aber Gott läßt nicht abprallen.  

Er steigt auf dieses Spiel nicht ein. 

Er suchtet nicht.  

Er zieht den Stecker. 

Denn: Ein Kind ist geboren, mit friedlich geknautschtem Gesicht liegt es auf Stroh, nicht im 

Lorbeer. 

Gott eskaliert nicht. 

Zu Weihnachten zieht er dem ewigen Abprallen und Zurückschlagen den Stecker: 

Der Engel verkündet es auch für uns: 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.“ 

Amen. 

Der Friede Gottes, welcher höher ist als alle Vernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in 

Christus Jesus.  


